
Weibliche Genitalbeschneidung bei der Teile des weiblichen Genitals abgeschnitten oder verletzt werden verstößt gegen 
das Recht auf körperliche und psychische Unversehrtheit und gilt gemäß der Kinderrechtskonvention als Kindesmiss-
handlung. Laut UNICEF sind schätzungsweise mehr als 200 Millionen Mädchen und Frauen Opfer der weitverbreiteten 
grausamen Überlieferung.

„The Innocent Crocodile - das unschuldige Krokodil“, eine Initiative von Flüchtlingsfrauen aus Dortmund engagiert sich 
seit einigen Jahren gegen die rituelle Gewalt der weiblichen Genitalverstümmelung. Frau Halimatou Fatimatou Diallo, 
Mitarbeiterin der Initiative stellt die Arbeit in Deutschland und Afrika vor und berichtet über ihre Erfahrungen.

Darüber hinaus erläutert Frau Dr. med. Margret Albiez, Oberärztin der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe des 
Johanna Etienne Krankenhauses Neuss die Hintergründe und Folgen der weiblichen Genitalverstümmelung und gibt 
Hinweise zum Umgang mit Betroffenen.

Die Veranstaltung wird in Kooperation diverser Träger aus dem Rhein-Kreis Neuss organisiert.
Der Eintritt ist kostenfrei. Um eine Anmeldung wird gebeten.

Informationen und Anmeldung:
anmeldung@familienforum-neuss.de  •  dorota.hegerath@caritas-neuss.de  •  t.leis@raum-der-kulturen.de

Dienstag / 20. Nov. 2018
17.00 – 19.00 Uhr
Familienforum Edith Stein
Schwannstraße 11
41460 Neuss

EINLADUNG


